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Den Einwand von Kodi kann ich auf den ersten Blick nachvollziehen. Leider führt das zu
folgendem Phänomen, welches ich bei Regelbegehungen häufig beobachte.

Die Schulleitung und das gesamte Kollegium verzichten darauf Mängel, die durchaus
sicherheitsrelevant sind nicht weiter zu verfolgen. Denn dann macht die Stadt meinen schönen
Werkraum zu. Das geht vielleicht bis zur Pensionierung der Schulleitung gut. Kommt jedoch
jemand zu Schaden und der Staatsanwalt ermittelt wird es blöd. Insbesondere wenn man dann
in den Unterlagen sogar Begehungsberichte findet, wo dies reklamiert wurde. Dann spricht man
in der Rechtsprechung von bedngtem Vorsatz. Kommt dabei jemand ums Leben gehts um
lebenslänglich. Mit einem guten Anwalt und ohne Vorstrafen werden es aber vielleicht auch nur
fünf Jahre. Ich kann da immer nur auf den Düsseldorfer Flughafen verweisen. Bis es zum Brand
kam, haben alle Beteiligten weggeschaut. Rheinischer Grundsatz "Et hat noch immer jut
gejange". Und dann kam "Et kütt wie et kütt" und das war für die Verantwortlichen dann nicht
mehr so erfreulich.
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